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Digital 
Transformation

Love it or hate it…

...wir befinden uns 
mitten in der zweiten 
Welle der 
Digitalisierung!



Disruptive Technologien stellen die 
Weichen für ein neues Zeitalter.

Artificial Intelligence

Autonomous Systems

2025…

Low-latency networks

Computer können 1016 

Zyklen pro Sekunde 
verarbeiten*

1 Billion vernetzte 
Geräte*

Augmented Reality

*Quelle: www.singularityhub.com



Telekom/Zeiss-Joint Venture: Moderne Netztechnologie ist 
die Basis für smarte Anwendungen der Zukunft.

wiwo.de

Augmented Reality: Telekom und Zeiss kooperieren beim 
Trendthema 

Börsen-Zeitung

Telekom stellt mit Zeiss Cloud-Datenbrille vor

General-Anzeiger

Telekom entwickelt neue Datenbrille

bild.de

Telekom und Zeiss kooperieren bei Trendthema Augmented Reality

teltarif.de

Telekom: Vernetzte 5G-Brille soll Smartphone ersetzen



Mobilität heißt nicht mehr  
nur, von A nach B kommen…

Shareconomy

B
Seamless 
Mobility

A

Start Ziel

Innovative 
Services

Smart Home
Personalised 

recommendations
Insurance on 

demand
Mobilitätsersatz –

z.B. Videokonferenz

Personal Data        Personalised Services

Car Sharing
Robo Taxi



Herausforderung für etablierte 
Mobilitätsanbieter: 

Wer sind die Player im 
Mobilitätsmarkt?

Wer ist an der Kundenschnittstelle?

Wie positioniere ich mich im digitalen 
Ökosystem?

Bild: Uber

Bild: DriveNow



Das Marktumfeld verändert sich.

Etablierte Unternehmen Mobilitätsangebote neuer Player



Level 1

Etablierte Transport-
unternehmen launchen 
eigene neue Produkte 
auf dem Markt, z.B.

 autonomer Bus
 BIBO-Tarife
 eigene Mieträder
 eigene Mietwagen

Bild: Postauto AG



Level 2

Etablierte 
Transport-
unternehmen 
positionieren sich 
als Mobilitäts-
integrator. 

Partnering mit 
anderen Firmen 
ist key.

Bild: Deutsche Bahn

Bild: SBB AG

Bild: Postauto AG



Integration von 
Angeboten beliebiger 

Partner denkbar

Neue Abrechnungsarten, 
z.B. BIBO

Anschluss beliebiger 
Vertriebspartner möglich

Neues Trägermedium 
bietet viele Möglichkeiten

Neue Vertriebskanäle 
einfach einzubinden

Voraussetzungen für innovative Geschäftsmodelle. 
Beispiel Vertrieb bei der SBB und im gesamten öV.

Darstellung:VöV/SBB AG



Best practice: ngena –
next generation enterprise 
network alliance

Level 3

Unternehmen schließen 
Allianzen und werden Teil 
eines globalen 
Ökosystems, um über 
Grenzen hinweg 
innovative Services 
anbieten zu können.



Eine einzigartige Allianz führender Unternehmen ermöglicht 
innovative Services auf einer globalen Plattform.

Standardized services and
interfaces

Improved 
competitiveness
of partners

Global 
coverage

Alliance of strong 
telcos

providing 
connectivity

Global 
platform 

&
services

Alliance 
of Service 
Providers

Software defined 
network

Agile 
development

End-to-end 
processes

Full 
automation



Cyber Security ist 
Voraussetzung und 
Treiber für digitale 
Innovationen.

Gefahren der 
vernetzten Welt…

Konvergenz von physischer und 
digitaler Welt

Ransomware wird zum 
verbreiteten Geschäftsmodell

BotNets verringern die 
Zuverlässigkeit von Systemen 

und Services

Quelle: Tagesspiegel

Endpoint

Identity

Network

Quelle: www.dudumimran.com



Really?.... 
Really!!!

Zukunftsvisionen 
werden jetzt wahr…

Quelle: https://www.facebook.com/inverse/videos/1311431605571950/



#leadingdigital
www.next40.de
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